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PJ 2013 SST Kannenstieg / Neustädter See Bewilligung vom 30.09.2013 / 3. Änderung MKFZ-Plan vom 25.06.2018

6 Qualifizierung Fuß- und Radwegeverbindungen, 
Gehwegsanierung und Unfeldgestaltung Bereich 
Ziolkowskistraße, Barleber Straße 

2.4.1. LH MD:
Amt 66

135.463,82 0,00 0,00 0,00 135.463,82 135.463,82 0,00 0,00 0,00 0,00 2019 2019 Während der Bauarbeiten in der Ziolkowskistraße in den Programmjahren 2013 und 2015 ergab sich neuer 
Handlungsbedarf für den Ausbau der barrierefreien Zuwegung Straßenbahnhaltestelle Barleber Straße von der 
Ziolkowskistraße aus und Umgebungsgestaltung
Da die Fördermittel bereits in vergangenen Jahren vereinnahmt wurden, werden die Haushaltsmittel im Haushaltsplan als 
Eigenmittel dargestellt.

PJ 2014 SST Kannenstieg / Neustädter See Bewilligung vom 04.12.2014 / 1. Änderung vom 17.11. 2015

2 Fortführung Rundweg Neustädter See und Grunderwerb 2.4.1. LH MD:
Amt 66

473.847,00 0,00 0,00 0,00 37.647,00 37.647,00 436.200,00 0,00 145.400,00 290.800,00 2015 2020 Neubau eines Rundweges für Fußgänger, Radfahrer und Inlineskater um den Neustädter See mit Anbindung an Sülze- und 
Schroteradweg
7 Bauabschnitte, ganzjährige Nutzung, Gesamtlänge ca. 5,7 km, Breite 3,0 m, Asphaltbelag
Entwicklungspflege !!

PJ 2015 SST Kannenstieg / Neustädter See Bewilligung vom Nov. 2015 / 1. Änderung vom 30.03.2 016 / 2. Änderung vom 25.06.2018

1 Qualifizierung Fuß-/Radwegeverbin-dungen, Gehwegsan ierung 
und Umfeldgestaltung Ziolkowskistraße

2.4.1. LH MD:
Amt 66

243.791,69 0,00 0,00 0,00 4.000,00 4.000,00 239.791,69 0,00 79.930,56 159.861,13 2016 2020 Instandsetzung und Erneuerung von Fuß- und Radwegen in der Ziolkowskistraße
Entwicklungspflege !!

PJ 2016 SST Kannenstieg / Neustädter See Bewilligung vom 06.12.2016 / 1. Änderung vom 24.01. 2017

1 Grundschule Klosterwuhne, 
Pablo-Neruda-Str. 13,
Sanierung der Außenfläche (1. BA)

2.4.1. LH MD:
EB KGm

284.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 284.400,00 0,00 94.800,00 189.600,00 2018 2019 Gestaltung der Freianlagen

PJ 2017 SST Kannenstieg / Neustädter See Bewilligung vom 21.11.2017

2 Qualifizierung Fuß- und Radwegeverbindungen, 
Gehwegsanierung und Umfeldgestaltung, 
Radweg an der Barleber Straße West von S.-Allende-Str. bis 
Ebendorfer Chaussee

2.4.1. LH MD:
Amt 66

84.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 84.000,00 0,00 28.000,00 56.000,00 2019 2020 Qualifizierung und barrierefreie Erneuerung des Radweges an der Westseite der Barleber Straße von Salvador-Allende-Str. 
bis Einfahrt zur Lumumbastr. ff. bis Ebendorfer Chaussee 

5 Fortführung Verfügungsfonds 4.4. LH MD:
Amt 61

21.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 21.000,00 0,00 7.000,00 14.000,00 2019 2021 z. B. Verfügungsfonds, Kooperationsvereinbarungen, Miteinander im Stadtteil: z. B. Sozialtauschbörse "Bürger für Bürger", 
Leihoma/-opa, Lesepaten

6 Stadtteilmanagement 1.2.10. LH MD:
Amt 61

75.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 75.000,00 0,00 25.000,00 50.000,00 2019 2019 Mitwirkung an der Stadtteilentwicklung zum Aufbau der Gemeinwesenarbeit, der Quartiersfonds und anderer Aktivitäten, 
Koordinierungsaufgaben bei der Umsetzung des Integrierten Handlungskonzeptes

PJ 2018 SST Kannenstieg / Neustädter See Antragstellung LVWA vom 30.11.2017

1 Grundschule Klosterwuhne,
Pablo-Neruda-Str. 13, 
Sanierung der Außenfläche  (2. BA)

2.4.1. LH MD:
FB 40 / 
EB KGm

165.600,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 165.600,00 0,00 55.200,00 110.400,00 2019 2019 Gestaltung der Freianlagen

2 Fortführung Quartiersfonds, Teil 5 4.4. LH MD:
Amt 61

15.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00 0,00 5.000,00 10.000,00 2020 2020 Die hier beantragten Mittel sollen den Bewohnern als Verfügungsfonds zur unbürokratischen Finanzierung von 
Kleinprojekten zur Verfügung gestellt werden. Die Umsetzung geschieht in Kooperation mit dem Stadtteilmanagement.

3 Fortführung Sadtteilmanagement, 
Teil 6

1.2.10. LH MD:
Amt 61

75.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 75.000,00 0,00 25.000,00 50.000,00 2020 2020 Das Stadtteilmanagement ist Ansprechpartner für die Bewohner und Akteure vor Ort. Es vermittelt zwischen den Akteuren 
und versucht durch verschiedene Anreizinstrumente die Akteure und Bewohner für die Stadtteilentwicklung zu aktivieren. Es 
führt im Besonderen auch Öffentlichkeitsarbeit für die weiteren Einzelmaßnahmen der Städtebauförderung aus. Das 
Management begleitet den Bürgerverein Nord e.V., auf dessen Gründung es hingewirkt hatte, als einen bedeutenden 
Multiplikator vor Ort. Es betreut weiterhin den Verfügungsfonds und unterstützt die Erstellung der Stadtteilzeitung "Der 
Lindwurm".

4 Fortführung Miteinander Leben im Stadtteil II, Teil 4 1.2.2. LH MD:
Stabs-stelle 
V/02

90.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 90.000,00 0,00 30.000,00 60.000,00 2018 2018 Das fortgesetzte Projekt besteht aus verschiedenen Bestandteilen. Zum einen werden Langzeitarbeitslose und Migranten bei 
der Suche auf dem Arbeitsmarkt unterstützt und beraten. Zum anderen sind die Personen, die der Maßnahme vom 
Jobcenter zugewiesen wurden, in kleinen Gruppen auf mehrere Teilprojekte im Fördergebiet aufgeteilt. Die Teilprojekte sind 
überwiegend soziale Hilfestellungen gemäß dem Integrierten Handlungskonzept.
Zu den Teilprojekten gehören die Tauschbörse, der Internet- und Lesetreff, der Mutter-Vater-Kind-Treff, die mobile 
Gemeinwesenarbeit sowie die Kreativwerkstatt.

5 Rückbau des Schulgebäudes Pablo-Neruda-Straße 12 2.3.1. LH MD:
FB 40 / 
EB KGm

150.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 150.000,00 0,00 50.000,00 100.000,00 2020 2020 Das Gebäude steht seit längerer Zeit leer und befindet sich in einem maroden Bauzustand. Aus Sicht des EB KGm wäre 
eine Sanierung aufgrund des sehr hohen Kostenaufwandes nicht wirtschaftlich. Daher ist ein Komplettabriss vorgesehen.

6 Rückbau ehemaliges SWM-Gebäude, Pablo-Neruda-Str. 12 2.3.1. LH MD:
FB 40 / 
EB KGm

30.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 30.000,00 0,00 10.000,00 20.000,00 2019 2019 Das Gebäude der SWM, das ursprünglich für die Elektroverteilung genutzt wurde, steht seit einiger Zeit leer und wird auch 
zukünftig nicht mehr benötigt, daher ist der Abriss vorgesehen.

7 Anbau eines Personenaufzuges am Bürgerhaus Nord
J.-R.-Becher-Str. 57

3.3.1. LH MD:
Amt 51  / EB 
KGm

145.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 145.000,00 0,00 48.333,33 96.666,67 2019 2019 Im Bürgerhaus werden durch das Alten- und Service-Zentrum Kurse wie z. B. das Töpfern angeboten. Unter den 
Teilnehmern befinden sich mobilitätseingeschränkte Menschen, die zurzeit lediglich die Räume im Erdgeschoss nutzen 
können. Nach dem Einbau eines Aufzuges könnten auch die oberen Räumlichkeiten von körperlich 
mobilitätseingeschränkten Menschen genutzt werden.

Summe PJ 2018 670.600,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 670.600,00 0,00 223.533,33 447.066,67
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PJ 2019 SST Kannenstieg / Neustädter See
1 Fortführung Stadtteilmanagement 1.2.10. LH MD:

Amt 61
138.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 138.000,00 0,00 46.000,00 92.000,00 2021 2022 Das Stadtteilmanagement ist Ansprechpartner für die Bewohner und Akteure vor Ort. Es vermittelt zwischen den Akteuren 

und versucht durch verschiedene Anreizinstrumente die Akteure und Bewohner für die Stadtteilentwicklung zu aktivieren. Es 
führt im Besonderen auch Öffentlichkeitsarbeit für die weiteren Einzelmaßnahmen der Städtebauförderung aus. Das 
Management begleitet den Bürgerverein Nord e.V., auf dessen Gründung es hingewirkt hatte, als einen bedeutenden 
Multiplikator vor Ort. Es betreut weiterhin den Verfügungsfonds und unterstützt die Erstellung der Stadtteilzeitung "Der 
Lindwurm".

2 GS Klosterwuhne , 
P.-Neruda-Str. 13
Ertüchtigung Feuerwehrzufahrt / Aufstellfläche  (3. BA)

2.4.1. LH MD:
FB 40 / 
EB KGm

99.990,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 99.990,00 0,00 33.330,00 66.660,00 2020 2020 Bisher gibt es eine Bewilligung des 1. BA im PJ 2016 und des 2. BA im PJ 2017. Nun ist ein 3. BA erforderlich, um die 
Feuerwehrzufahrt und die Aufstellflächen nördlich des Schulgebäudes zu erneuern. Die ungenügende Gründung im Bereich 
der künftigen Feuerwehraufstellfläche soll erhalten werden. Die 480 m² müssen zusätzlich befestigt und grundhaft ausgebaut 
werden, um der Tragfähigkeit für die Feuerwehr zu entsprechen.

3 Wegebeleuchtung zur Ausleuchtung des südlichen Seeu fers 2.4.5. LH MD:
Amt 66

110.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 110.100,00 0,00 36.700,00 73.400,00 2020 2020 In den letzten Jahren hat die Frequentierung des Weges durch Radfahrer und Fußgänger stetig zugenommen. Ziel ist eine 
ganzjährige gefahrlose Nutzung des Weges. Mit Realisierung dieses Wegeabschnittes wäre somit eine durchgehende 
Beleuchtung von der Wasserskianlage bis zur Bowlingbahn hergestellt.

Summe PJ 2019 348.090,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 348.090,00 0,00 116.030,00 232.060,00

DS0242-18 Anlage 4 2 / 2


